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66-Tiefbauamt Tel.: 0261 129 3531
In Absprache mit Amt/EB: 
 

ST/0104/2012 
 

Stellungnahme zur Anfrage 
 

Nr. AF/0065/2012 
 
 

Beratung im Stadtrat am 28.06.2012, TOP  71  öffentliche Sitzung 
 
 
Betreff: Anfrage der FDP-Fraktion zum Sachstand L 52 neu (Nordtangente) 
 
 
Stellungnahme/Antwort:  
 
Wie ist der aktuelle Entwicklungsstand in Sachen Nordtangente? 
Im Koalitionsvertrag der Landesregierung sind keine Neubauten von Landesstraßen 
vorgesehen und demzufolge auch keine Mittel bereitgestellt. Daher ist keine Entwicklung 
absehbar. 
 
Welche Maßnahmen wurden seitens der Verwaltung inzwischen eingeleitet bzw. welche 
Behörden wurden bislang eingeschaltet, um entsprechende Landesgelder zu erhalten bzw. um 
eine Einplanung entsprechender Gelder in die zukünftige Landeshaushalte zu fordern? 
Da kein Maßnahmenbeginn absehbar ist wurden keine Maßnahmen eingeleitet bzw. 
Forderungen gestellt. 
 
Wurde das Land gezielt auf eine kurzfristige Fördermöglichkeit im Zusammenhang mit den 
anstehenden Sanierungen der Europabrücke und dem drohenden Verkehrskollaps 
angesprochen? Dies wurde auch bereits von der damaligen Pressesprecherin des 
Wirtschaftsministerium Beate Sprecher (Quelle RZ Artikel 16.022011) erwähnt. 
Nein. 
 
Wenn ja, mit welchem Ergebnis? 
-- 
 
Welche Maßnahmen sind seitens der Verwaltung für die Zukunft geplant, um notwendige 
Fördergelder zu erhalten. 
Zu gegebener Zeit werden die Förderanträge gestellt. 
 
Wie wird die Verwaltung Planungs- und evtl. Baukosten in den Haushalt 2013 einplanen, 
wenn zu diesem Zeitpunkt der Landeshaushalt 2013 (und evtl. dort eingeplante 
Landesfördergelder) noch nicht bekannt sein sollte. 
Eine Mittelanmeldung durch die  Verwaltung für den Haushalt 2013 ist nicht vorgesehen.  
 
 
 
 


